Breslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in zn 5 8 Pf. Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto D ebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Sell gelle 20 Br, Reclame d Pf. 


Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint d 
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eſt. 
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des Feindes. 


Sombarben = —. Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrente 


er Ruſſen — 3% amort. —, — gent —. 
London, 11. Febr. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
aliener — Lombarden —, —. Türken — —. Ruſſen 1873er — —. 
ilber —, — Glasgow —. —. Wett 


er: 

Newyork, 10. Febr., Abends 6 Uhr. (W. T. B.) (Schluß ⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio —. Wechſel auf London 4, 85%. 5procentige fundirte Anleihe 
104%. % Bonds de 1887 102. Erie⸗Bahn 235%. Baumwolle in 
Newyork 9%, do. in New⸗Orleans 9%. Raff. Petroleum in Newyork 94. 
Raff. Petroleum in Philadelphia 9%. Mehl 3, 70. Mais (old mixed) 48. 
Rother Winterweizen 1, 09. Kaffee Rio 14%. Havanna⸗Zucker 6%. 
Getreidefracht 5. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck (ſhort clear) 5%. 
Centralbabn —. 

Berlin, 11. Febr. 558 T. Pr [Shluß-Beridt.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 11. Febr. Nachrichten vom Cap vom 27. Januar zu⸗ 
folge erlitt eine aus einem Theil des 24. Regiments, 600 Einge⸗ 
borenen und einer Batterie beſtehende engliſche Truppenabtheilung 
eine ſchwere Niederlage. Ein Transport von 102 Wagen, 1000 
Ochſen, 2 Geſchützen, 400 Geſchützkugeln, 1000 Gewehre, 250,000 
Patronen, große Munitions- und Proviantvorräthe fielen in die Hände 
Eben ſo die Fahne des 24. Regiments. Die Schlacht 
fand in der Nähe des Tugellafluſſes ſtatt. Die Zulus hatten einen 
Verluſt von 5000 Todten. Die britiſche Abtheilung wurde faſt voll⸗ 
ſtändig vernichtet. Der britiſche Verluſt beträgt 60 Offiziere und 
500 Mann todt. Port⸗Natal wird von den Zulus ernſtlich bedroht. 
Der General⸗Gouverneur des Cap erbat eine Verſtärkung aus England. 

London, 11. Febr, Geſtern fand ein 2 ½ ſtündiger Cabinetsrath 
ſtatt. Nach dem Conſeil empfing Salisbury die Botſchafter Deutſch⸗ 
lands, Frankreichs, Italiens und der Türkei. Geſtern fand ein großes 
Meeting von Kaufleuten der City behufs Beſprechung der commer⸗ 
ciellen Nothlage ſtatt; es wurde beſchloſſen, Beaconsfield eine Denk: 
ſchrift zu überreichen, worin eine Enquete beantragt wird, zur Ermit⸗ 


telung, bis zu welchem Grade der Freihandel den gegenwärtigen 


Nothſtand verſchuldet habe. — Die „Times“ meldet aus Adrianopel: 
Die Ruſſen haben ihren Abmarſch begonnen. 
Petersburg, 11. Febr. Das amtliche Blatt veröffentlicht einen 


Circularerlaß des Miniſters des Innern an die mit der Ausſtellung 
von Reiſepäſſen beauftragten Gouverneure und verfieht dieſelben mit 
Anweiſung wegen der Certificate, welche den nach Deutſchland und 
Oeſterreich Reiſenden darüber auszuſtellen ſind, daß ſie innerhalb der 
letzten 20 Tage ſich nicht in von der Epidemie befallenen Gouverne⸗ 
ments aufgehalten haben; zugleich wird feſtgeſetzt, daß die Certificate 
von dem deutſchen oder öſterreichiſchen Conſul viſirt ſein müſſen. — 
Officiell wird aus Aſtrachan vom 10. Februar gemeldet: Außer der 
geſtern gemeldeten Erkrankung eines jungen Mädchens in Selitrenn 
iſt ein neuer Krankheitsfall nicht vorgekommen. 


andel, Induſtrie ꝛc. 

$ Striegau, 10. Febr. [Vom Getreide- und Productenmarkte.] 
Auf dem heute abgehaltenen Wochenmarkte, der von Verkäufern und Käufern 
ſchwach beſucht war, wurden im Allgemeinen vorwöchentliche Preiſe ge⸗ 
zahlt. Es koſteten 100 Kilogramm weißer Weizen 16—17—18 Mk., gelber 
Weizen 14,50 — 15,50 — 16,50 M., Roggen 10,50 —11,50—12,50 M., Gerſte 
1112-13 M., Hafer 10,50 —11,50—12,50 M., Kartoffeln 3,60—4,00 M., 
Heu 6,60—7,00 M., Richtſtroh A Schock 600 Kilogr. 24 M., Krummſtroh 
18 M., Erbſen à Liter 20—25 Pf., Bohnen 25—30 Pf., Linſen 35—40 Pf., 
Butter A Kilogr. 1,80—1,90 M. Schweinefleiſch 1,10 M., Rindfleiſch 1 M., 
Hammelfleiſch 1 M., Kalbfleiſch 80 Pf., Eier pro Schock 3—3,20 Mark. — 
Wetter ſehr milde, Temperatur + 6,6“ R. 


Cz. 8. [Berliner Eierbericht! vom 3. bis 10. Februar. Während 
am Donnerstag ſich der Börſenpreis für Eier auf 3,60 Mark hielt, fiel 
derſelbe heute in Folge abgeſchwächten Begehrs bei reichlicheren Ankünften 
auf 3,20 M. per Schock. Im Weiterverkaufe wurde pr. Schock bis 3,30 M., 
pro Mandel bis 83 Pf. bezahlt. 


Cz. S. [Berliner J Montag, 10. 1 9 Auftrieb: 1518 
Rinder, Ia. Waare 57, Ila. 48— 51, IIIa. M. 7323 Schweine, 
ei lebhaft, beſonders für Export, gehandelt und beſſer bezahlt, beite 

ecklenburger Race 47 HALandſchweine 45—46; Bakoner 42 M.; Ruſ⸗ 
ſiſche Race 34—36 M. per 100 Pfund Schlachtgewicht. 1017 Kälber, ohne 
regeren Begehr, 40 bis 50 Pf., 2998 Hammel, glattes, ſich ſchnell abwickeln⸗ 
des Geſchäft bei 50—55 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht. — Von Rindern 
verblieb ein nicht unbedeutender Ueberſtand. 


Poſen, 10. Februar. [Börfenberiht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: —. — Roggen: ohne Handel. Februar⸗März 112 Br., April⸗Mai 
114 Gld. — Spiritus feſt. Gek. — Liter. Kündigungspreis 48,60 M. 
1 48,60 Br., März 49—49,10 bez., April 49,07 bez. u. Br., Mai 

Br. u. bez., Juni 51 bez., Juli 52 bez. 


[Zuckerberichte.] Magdeburg, 9. Februar. Rohzucker matt. Umſatz 
4,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne To. 8 M., . I. über 
98 & 69—70,50, do. II. über 98 68,50 —69, Kornzucker 97% 61,60 bis 
62,20, do. 96 59,60—60,60, do. 95 57.058,60, Robzucker, blond, 
94 56—60—57,20, Nachproducte ohne 89—94 46—50—54 M. — Raffi⸗ 
nirter Zucker ohne Augen . St 45,500 Brode, 10,500 Ctr. ge: 
mahlener Zucker. Notirungen: Raffinade ff. und f. ohne Faß 76-77, Melis 
ff. do. 75— 75,50, do. mittel do. 74,50, do. ord. do. 74, gem. 7 do. 
mit Faß 70—72, gem. Melis I. do. 68—69, do. II. do. 66—67,50, Farin 
do. 58 66 Mark. — Preiſe pro 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. 

Halle a. S., 8. Februar. Rohzucker feſt tendenzirt. Umſatz 8000 Ctr. 
Lech e Melaſſe ohne Tonne 8,20, Kornzucker 96 60,50—60, 95% 
50—58,60, 94% 56,80 —56—60 M. Nachproducte 94—89 54—57 Mark. — 
Raffinirter Zucker im Preiſe behauptet. Umſatz 29,000 Brode, 3200 Ctr. 
vie uder. Notirungen: Raffinade ff. ohne Jab 77,50, fein do. 
6, mittel do. 75, gemahlene Raffinade mit Faß 73—72, do. Melis I. do. 
6968,50, do. II. do. 68—67, Farin blond gelb do. 66—62, do. braun 
do. 49—45 M. — Preiſe per 100 Kilo für Bolten aus erter Hand. 

Stettin, 9. Februar. Die Preiſe Lon Rohzuckern hoben ſich in der 
verfloſſenen Woche behauptet, gehandelt wurden Dir, zu 29,50 —30 
Mark für 1. Producte, raffinirte Zuckern find feſt und erte Hand iſt zurück⸗ 
haltend, per Frühjahrs⸗Lieferung fanden größere Abſchlüſſe ſtatt. 


[Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons. 
Der Einlöfunps-Cours für die in Silber dd Coupons E 
„ iſt unverändert Sl 73 M. bis auf Weiteres ſeſt⸗ 
geſetzt worden. 


5 Patent- Anmeldungen. d 

Hugo Wippermann, Ingenieur in Eſſen a. d. a: Heißluftmaſchine mit 
rotirendem Verdränger. — F. Edmund Thode u. Knoop in Dresden⸗Berlin 
für Joſeph Nottingham Smith in Jerſey: Neuerungen an Achsbüchſen für 
Eiſenbahnwagen. — Paul Weinig, Maſchinenfabrikant in Hanau: Malz⸗ 
wender. 8 G. Leiſtner in Chemnitz: Gummiwalzen für Waſche⸗Wring⸗ 
maſchinen. — Heinrich Rätke in Berlin für Emil Delignieres in Audigni⸗ 
court (Aisne): Sicherheits⸗Briefumſchlag mit Metallverſchluß. — F. 
Glaſer, Ingenieur und königl. . in Berlin SW. für William 
Henry Kitſon, Ingenieur in Leeds (England): Neuerungen in der Conſtruction 
von Rädern, ſowie in der Befeſtigung von Reifen auf Rädern der Eiſenbahn⸗ 
fuhrwerke. — D. Uhlborn jr. in Grevenbroich: Halbgeſchränkter Riemen⸗ 
trieb mit zwei Leitrollen. — B. Stauffer, Ingenieur in Köln: Schmier⸗ 
büchſe und Schmierſpritze mit Druckſchraube und elaſtiſcher Dichtung. — 
F. Edmund Thode u. Knoop in Dresden⸗Berlin für William Sparkes 
Wilson in Sunderland (England): Neuerungen an galvaniſchen Elementen. 
— Heinrich Räthke in Berlin für Edward Brallsford Bright in London: 
éier? und Sicherheitsapparat. — Johann Schmitt in Koblenz: 
Neuerungen an der Schmitt 'ſchen Strickmaſchine. — Mar Ulbricht und die 
Sächſiſche GE in Kappel bei Chemnitz: Strickmaſchine 
mit Doppelnadeln und iſolirt FAN FERNE Fadenführern. — Mar 
inenfabrik in Kappel bei Chemnitz: 


Ulbricht und die Sächſiſche Stickmaſch 
Strick⸗Maſchine zur Herſtellung ſchlauchartiger regulärer doppelflächiger 
und dabei gemuſterter Wirkwaaren. — Peter Parthel, genieur in 
Ba am Main, für Sram Wilhelm Verrue, Civil: ieur i 
Paris: Elektromagnetiſche Maſchine mit wechſelnden 
Brydges u. Co., Ingenieure in Berlin, für Johann Rapieff in London: 
Neuerungen an den Methoden zur Erzeugung elektriſcher Ströme und an 
den dazu dienenden Vorrichtungen. — Brydges u. Co., Ingenieure in Der 
lin, für Johann Rapieff in London: Neuerungen an elektriſchen Beleuch⸗ 
tungsapparaten. — F. Edmund Thode u. Knoop in Dres den⸗Berlin für 
Feser Imbs in Paris: Neuerungen an der Imbsſchen Kämmmaſchine. — 
eter Barthel, Ingenieur in Frankfurt a. M. für Edward John Cowling 
J in Mancheſter, England: Neuerungen an Apparaten zur Trennung, 
Vertheilung und Sammlung or Ströme. — Julius Möller, In⸗ 
enieur in Würzburg, für R. J. Guͤlcher, Maſchinen⸗Ingenieur in Biala, 
alizien: Neuerungen an dynamoelektriſchen Maſchinen. — W. Lefeldt u. 
Lentſch, Molkereimaſchinenfabrik in Schöningen (Braunſchweig): Neue⸗ 
rungen an Schleudermaſchinen zum Abrahmen der Milch. — Glä 
u. Flentje, Näh: und Stridkmaſchinenfabritk in Mühlhauſen i. Thür.: 
Apparat zum Dffenitriden an Lamb'ſchen Strickmaſchinen. — M. 
Neuerburg in Köln a. R.: Verbeſſerungen an einem Sortirtrommelſieb. 
— Gebrüder Geiß, Schreinermeiſter in Augsburg: Waſchrolle (Waſchmangel). 
— Heinrich Rätke in Berlin, für Samuel Williams in Newport, Grafſchaft 
Monmouth, England: Neuerungen an Typendruck⸗Telegraphen⸗Apparaten. 
— George Klug, Ingenieur in N Seemannshaus: Reverſirſteue⸗ 
rung für Dampfmaſchinen. — Robert Krauſe, Ingenieur in Köln: Gas⸗ 
kraftmaſchine mit beſonderem Verbrennungsraum. — Julius Sager in 
Hamburg: Verbeſſerungen der Control: und Zählapparate an Meßſtäben. 
— W. D. Rondi, Maſchinenfabrikant in Duisburg: Reibräder mit wellen⸗ 
förmigen Profilen. — J. Brandt u. G. W. v. Nawrocki, Civilingenieure 
in Berlin, für Alexander Elie Kurtz in Paris: Längsverſchiebliche und zu⸗ 
gleich im Winkel verſtellbare Kuppelung . Triebwellen nebit Rollenlager. 
— W. Tillmanns in Remſcheid: Schraubenwinde. — F. Goſebrink, In⸗ 
genieur in Werther bei Bielefeld: Druck⸗ und Hebepumpe mit maſſivem 
Kolben. — Johannes Haag, Maſchinen⸗ und Röhrenfabrikant in Augs⸗ 
burg: Neuerungen an Dampfwaſchapparaten. — Gebrüder Sachſenberg, 
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Roßlau a. Elbe, und Aug. Abadie 
in Mailand: Leim⸗ und Papierſtoff⸗Kocher. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


